
 
 
 
Checkliste für den Umzug 

Was Jetpiloten recht ist, ist beim Umzug billig: 

Eine Checkliste hilft beim Denken. Beginnen Sie damit, die Übersiedlung mit Hilfe einer Liste zu 
planen, sobald Sie daran denken – lassen Sie die Checkliste länger und länger werden mit 
der Sicherheit, dass später jeder abgehakte Punkt ein weiterer Schritt ins neue Heim ist. 

 

Denken Sie an:  

u Behörden und Meldeämter über die Übersiedlung informieren: Das 
Meldeamt muss spätestens nach drei Tagen über einen neuen Wohnsitz 
informiert werden. ☐ 

u Post und Zustelldienste: Ein Nachsendeauftrag lässt sich bei der Post gegen 
eine geringe Gebühr für drei Monate einrichten. Den Auftrag dazu kann 
man auch online erteilen und muss dafür nicht zum Postamt pilgern. 
(https://secure.post.at/online-
services/services/nachsendeauftrag/bestellen) 

☐ 

u Banken und Kreditkartenunternehmen: Einige Banken akzeptieren die 
Benachrichtigung auch über E-Mail, Telefon oder ihre Online-
Bankingzugang, während andere noch auf einer gefaxten Unterschrift 
beharren. 

☐ 

u Versicherungen: Im einfachsten Fall reicht die simple Meldung der 
Adressänderung an die Versicherung. Oft verändert sich aber bei einer 
Übersiedlung auch der Wert des versicherten Haushalts oder Gebäudes, so 
dass die Versicherungswerte erneut festgelegt werden müssen. Soll im Zug 
der Übersiedlung auch das Versicherungsunternehmen gewechselt 
werden, ist die Reihenfolge von Kündigung der alten Versicherung, 
Meldung des neuen Wohnsitzes bei der Meldebehörde und Abschluss 
eines neuen Versicherungsvertrags exakt einzuhalten. Auch die Gefahr 
einer kurzen Versicherungslücke zwischen Kündigung der alten und 
Abschluss der neuen Versicherung ist gerade in der Umzugssituation ein 
wenig kniffelig. Ein guter Versicherungsmakler oder Versicherungsberater 
kann auf die Fallstricke hindeuten. 

☐ 

u Mitgliedschaften in Vereinen oder Fitness-Studios: Jahresabos im 
Squashclub verlieren schnell den Reiz, wenn das Studio plötzlich zig 
Kilometer vom neuen Wohnort entfernt liegt. Die wichtigste Frage: Ist eine 
Vertragskündigung wegen der Übersiedlung möglich? 

☐ 



u Internet und Telefon: Wer auf E-Mail und Web auch am neuen Wohnort 
nicht lange verzichten kann, braucht bald einen Telefonanbieter und 
Internetprovider, der die neue Wohnung versorgt. ☐ 

u Arbeitgeber informieren: Der Arbeitgeber erledigt üblicherweise auch die 
Meldung an die Sozialversicherung. ☐ 

u Lieferanten oder Kunden anschreiben ☐ 

u Dienstfreistellung und Übersiedlungsurlaub beantragen ☐ 
u Abos bei Zeitschriften und Zeitungen umleiten ☐ 
u Die Übersiedlung von schweren Güter wie dem Klavier oder dem 

Aquarium besonders gut planen ☐ 
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